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Gebietsstand

Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem

Gebietsstand seit dem 03.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem 
Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung Abkürzungen

/ = Keine Angaben, da Zahlen- ABl. = Amtsblatt
wert nicht sicher genug Abs. = Absatz

Art. = Artikel
x = Tabellenfach gesperrt, weil BGBl. = Bundesgesetzblatt

Aussage nicht sinnvoll BAföG = Bundesausbildungs-
förderungsgesetz

. = Zahlenwert unbekannt EG = Europäische Gemeinschaft
oder geheimzuhalten GG = Grundgesetz

bzw. = beziehungsweise
dar. = darunter
d.h. = das heißt
getrenntl.
oder: getr. leb. = getrennt lebend
ggf. = gegebenenfalls
mind. = mindestens
s. = siehe
S. = Seite
sog. = so genannt
u.ä. = und ähnliches
usw. = und so weiter
z.B. = zum Beispiel
z.T. = zum Teil

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort   d a v o n   kenntlich gemacht, die teilweise
Ausgliederung durch das Wort   d a r u n t e r .   Bei teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen, nicht
summierbaren Merkmalen sind die Worte   u n d   z w a r   gebraucht worden. Auf die Bezeichnung "davon" 
bzw. "darunter" ist verzichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte
unmissverständlich hervorgeht, dass es sich um eine Auf- bzw. Ausgliederung handelt.

Statistisches Bundesamt, Leben in Deutschland 2003



 

Tabellenteil



 

Tabellenübersicht

Nichteheliche Lebensgemeinschaften nach Gliederungsmerkmalen

Tabellennummer
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Bevölkerung in Privathaushalten x x x x x x x x x x

Altersgruppen x x

Ausbildungsabschluss (beruflicher) der 
Partner

x

Beteiligung am Erwerbsleben x

Durchschnittliche Kinderzahl 1) x

Familienstand x x

Mit Kindern 1) x x x x x x x x x x

Mit minderjährigen Kindern1) x x x x x x x x

Nettoeinkommen (im Monat) der Partner x

Nettoeinkommen (im Monat)
 der Lebensgemeinschaft

x

Ohne Kinder 1) x x x x x x x x x x

Schulabschluss (allgemein) der Partner x

Überwiegender Lebensunterhalt der Partner x

Zahl der Kinder 1) x

Deutschland x x x x x x x x x x

Früheres Bundesgebiet x x x x x x x x x x

Neue Länder und Berlin-Ost x x x x x x x x x

1)  In der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder.

Auszählgruppe
----------

Merkmal
----------

Gebietsstand
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Deutschland



Deutschland
Tab. 5001-2 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter und Familienstand

 des weiblichen Partners sowie nach Zahl der Kinder*)

Nichteheliche
Lebensgemeinschaften Kinder Kinder je 

Alter mit in der Lebensgemeinschaft nichteheliche 
von ... bis ohne in der lebenden ledigen Kindern darunter: Lebens-

unter ... Jahren ins- Lebensgemein- darunter ins- gemein-
------------- gesamt schaft lebende zu- mit mindestens gesamt unter schaft

Familienstand  ledige Kinder sammen einem Kind unter 18 Jahren mit Kindern
18 Jahren1)

1 000 Anzahl

Insgesamt
Insgesamt .................. 2 361 1 613  747  667 1 089  946 1,46

nach Altersgruppen der Frau
unter 25......................  411  343  68  68  80  80 1,17
25  -  30 ......................  427  324  103  103  137  137 1,32
30  -  35 ......................  396  223  173  173  254  252 1,46
35  -  45 ......................  566  263  303  274  484  416 1,60
45  -  55 ......................  278  195  84  47  117  60 1,40
55 und mehr ...............  282  266  16 /  18 / 1,13

nach Familienstand der Frau
ledig ........................... 1 570 1 127  443  425  602  570 1,36
verheiratet
 getrennt lebend .........  70  38  32  28  52  47 1,63
verwitwet ....................  223  186  37  21  57  33 1,56
geschieden .................  498  262  236  192  378  297 1,60

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Deutschland
Tab. 5002 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter der Partner*)

Alter des Mannes Ins- Alter der Frau von ... bis unter ... Jahren
von ... bis gesamt unter 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u. m.

unter ... Jahren 1 000

Insgesamt
unter 20 .................  11  6 / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  200  25  144  24 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  385  8  151  179  35  8 / / / / / /
30  -  35 ..................  443 /  50  154  167  51  13 / / / / /
35  -  40 ..................  390 /  14  49  126  132  47  14 / / / /
40  -  45 ..................  272 / /  12  46  86  78  30  13 / / /
45  -  50  .................  180 / /  5  12  32  55  46  21 / / /
50  -  55 ..................  134 / / / /  11  26  37  32  12  6 /
55  -  60 ..................  93 / / / /  5  9  16  26  18  11  6
60  -  65 ..................  94 / / / / / /  8  14  21  25  19
65 und mehr ..........  158 / / / / / / /  6  14  32  100

Insgesamt ... 2 361  45  366  427  396  330  236  161  117  73  79  130

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 20 .................  9  5 / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  166  21  123  18 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  304  7  127  143  21 / / / / / / /
30  -  35 ..................  290 /  41  116  98  24  6 / / / / /
35  -  40 ..................  209 /  9  34  69  60  22  9 / / / /
40  -  45 ..................  136 / /  7  23  38  34  18  10 / / /
45  -  50  .................  103 / / /  6  15  26  28  16 / / /
50  -  55 ..................  88 / / / /  5  13  24  23  11  6 /
55  -  60 ..................  74 / / / / /  6  11  22  16  10  5
60  -  65 ..................  84 / / / / / /  6  12  19  24  19
65 und mehr ..........  149 / / / / / / /  6  13  31  97

Zusammen ... 1 613  37  306  324  223  151  112  103  92  66  75  125

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  34 /  21  5 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  81 /  23  37  13 / / / / / / /
30  -  35 ..................  153 /  9  39  69  27  7 / / / / /
35  -  40 ..................  181 / /  16  58  72  25  5 / / / /
40  -  45 ..................  136 / / /  23  48  44  12 / / / /
45  -  50  .................  77 / / /  6  17  29  18  5 / / /
50  -  55 ..................  46 / / / /  6  13  13  9 / / /
55  -  60 ..................  19 / / / / / /  6 / / / /
60  -  65 ..................  10 / / / / / / / / / / /
65 und mehr ..........  9 / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  747  9  59  103  173  178  125  58  25  7 / /

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  34 /  21  5 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  81 /  23  37  13 / / / / / / /
30  -  35 ..................  151 /  9  39  69  26  6 / / / / /
35  -  40 ..................  174 / /  16  58  70  22 / / / / /
40  -  45 ..................  121 / / /  22  46  37  8 / / / /
45  -  50  .................  59 / / /  6  15  22  11 / / / /
50  -  55 ..................  30 / / / /  5  10  8 / / / /
55  -  60 ..................  10 / / / / / / / / / / /
60  -  65 .................. / / / / / / / / / / / /
65 und mehr .......... / / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  667  9  59  103  173  172  103  35  11 / / /

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Deutschland
Tab. 5003 Nichteheliche Lebensgemeinschaften Mai 2003 nach Familienstand der Partner*)

Familienstand der Frau
Familienstand Insgesamt verheiratet
des Mannes ledig getrennt lebend verwitwet geschieden

1 000

Insgesamt

ledig ...................................... 1 640 1 386  24  55  176

verheiratet getrennt lebend ...  86  26  22  7  30

verwitwet ...............................  112  10 /  74  25

geschieden ............................  523  148  21  87  267

Insgesamt ... 2 361 1 570  70  223  498

ohne  in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

ledig ...................................... 1 147 1 012  13  39  82

verheiratet getrennt lebend ...  51  18  12  6  16

verwitwet ...............................  98  6 /  70  20

geschieden ............................  317  90  11  72  144

Zusammen ... 1 613 1 127  38  186  262

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

ledig ......................................  493  373  11  16  94

verheiratet getrennt lebend ...  35  8  11 /  14

verwitwet ...............................  14 / / /  5

geschieden ............................  206  58  10  15  123

Zusammen ...  747  443  32  37  236

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

ledig ......................................  463  362  10  10  81

verheiratet getrennt lebend ...  30  7  9 /  12

verwitwet ...............................  8 / / / /

geschieden ............................  166  53  9  9  95

Zusammen ...  667  425  28  21  192

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Deutschland
Tab. 5004 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen*)

Ohne in der Mit in der Lebensgemeinschaft lebenden
Monatl. Nettoeinkommen Ins- Lebensgemein-  ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
der Lebensgemeinschaft gesamt schaft lebende zu- davon mit ... Kind(ern)
von ... bis unter ... EUR ledige Kinder sammen  1  2 3 und mehr

1 000

unter    500 ...........................  16  10  5 / / /

 500 -    900 ...........................  70  52  18  14 / /

 900 - 1 300 ..........................  187  126  61  45  14 /

1 300 - 1 500...........................  133  88  45  32  10 /

1 500 - 1 700 ..........................  163  107  56  39  14 /

1 700 - 2 000 ..........................  251  159  92  58  26  8

2 000 - 2 600 ..........................  560  393  167  109  46  12

2 600 - 3 200 ..........................  394  275  119  73  36  10

3 200 - 4 500 ..........................  347  241  107  66  31  10

4 500 und mehr ........................  153  102  50  28  18 /

Selbstständige

   Landwirte1) ...............................  8 / / / / /

Kein Einkommen ......................... / / / / / /

Ohne Angabe ..............................  78  56  22  13  6 /

Insgesamt ... 2 361 1 613  747  481  207  59

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften, in denen  mindestens eine Person in ihrer Haupttätigkeit selbstständig in der

    Landwirtschaft ist.
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Deutschland
Tab. 5005 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen der Partner*)

Monatliches Nettoeinkommen der Frau von ... bis unter ... EUR Selbst- Kein
Nettoeinkommen Ins- unter  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 ständige Ein- Ohne
des Ehemannes gesamt zusammen - - - - - - - und Land- kom- Angabe

von ... bis  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 mehr wirtinnen men
1 000

Insgesamt
unter 500 .....................  170  168  58  48  36  10  10 / / / / / / /

500 - 900 .....................  350  343  69  139  87  23  16  7 / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  600  587  91  154  237  48  40  12 / / / /  9 /

1 300 - 1 500 ..................  311  304  33  63  114  57  26  8 / / / /  6 /
1 500 - 2 000 ..................  412  402  45  63  122  61  88  16 / / / /  8 /
2 000 - 2 600 ..................  220  212  21  28  49  27  44  35 / / / /  6 /
2 600 - 3 200 ..................  82  78  8  6  16  9  16  11  8 / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  55  52  5  6  10 /  9  9 / / / / / /
4 500 und mehr ................  33  32 / /  6 / / / / / / / / /

Zusammen .............. 2 232 2 177  335  511  676  242  255  108  28  15  8 /  41  14
Selbstständige Landwirte .....  7 / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  18  17 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  104  26 /  5  8 / / / / / / / /  76

Zusammen .............. 2 361 2 225  342  520  689  248  263  111  30  15  8 /  43  91

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 500 .....................  117  116  43  31  24  8  6 / / / / / / /

500 - 900 .....................  236  232  44  96  60  16  10 / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  407  398  51  99  178  34  26  8 / / / /  6 /

1 300 - 1 500 ..................  215  212  16  39  88  44  17  6 / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  293  287  20  40  91  49  69  13 / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  148  144  7  16  34  21  35  27 / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  54  52 / /  10  7  12  8  7 / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  36  35 / /  6 /  7  7 / / / / / /
4 500 und mehr ................  21  20 / / / / / / / / / / / /

Zusammen .............. 1 527 1 496  187  330  493  184  186  79  21  10  5 /  23  7
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  12  11 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  72  16 / / / / / / / / / / /  55

Zusammen .............. 1 613 1 526  191  335  503  188  190  81  22  10  6 /  24  63

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 500 .....................  53  52  15  17  11 / / / / / / / / /

500 - 900 .....................  114  111  25  43  27  7  6 / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  193  188  41  56  59  14  14 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  96  92  18  24  26  12  9 / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  119  115  25  23  31  12  19 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  72  68  14  13  16  6  9  8 / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  28  26  5 /  6 / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  18  17 / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................  12  12 / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  705  681  147  181  183  58  69  29  7 / / /  18  6
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  6  6 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  32  10 / / / / / / / / / / /  22

Zusammen ..............  747  699  151  185  187  59  72  30  7 / / /  19  29

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 500 .....................  49  48  14  16  10 / / / / / / / / /
500 - 900 .....................  103  100  23  39  24  6 / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  173  168  39  50  49  13  12 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  84  81  17  22  21  10  7 / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  108  103  24  22  27  10  15 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  63  60  13  12  14  5  8  6 / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  25  22  5 /  5 / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  16  14 / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................  11  10 / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  630  607  141  166  158  51  57  24  5 / / /  17  6
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  6  6 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  28  9 / / / / / / / / / / /  19

Zusammen ..............  667  624  145  170  162  52  60  25  5 / / /  18  25

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.

Monatliches

unter ... EUR
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Tab. 5006 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

nach Beteiligung der Partner am Erwerbsleben*)

Beteiligung Ins- Beteiligung der Frau am Erwerbsleben
 des Mannes am gesamt Erwerbstätige Erwerbslose Nichterwerbspersonen

Erwerbsleben 1 000

Insgesamt

Erwerbstätige .......................... 1 804 1 500  118  186

Erwerbslose ............................  238  130  64  44

Nichterwerbspersonen ............  318  89  16  213

Insgesamt ... 2 361 1 719  199  443

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätige .......................... 1 195 1 036  65  94

Erwerbslose ............................  138  83  35  21

Nichterwerbspersonen ............  280  71  12  197

Zusammen ... 1 613 1 190  111  312

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätige ..........................  609  463  54  92

Erwerbslose ............................  100  47  29  24

Nichterwerbspersonen ............  38  18 /  16

Zusammen ...  747  529  87  131

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätige ..........................  550  413  50  87

Erwerbslose ............................  91  41  27  23

Nichterwerbspersonen ............  25  13 /  9

Zusammen ...  667  467  81  119

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5007 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach überwiegendem Lebensunterhalt der Partner*)

Überwiegender Lebensunterhalt der Frau
Überwiegender Ins- Erwerbs- Arbeits- Unterhalts- Eigenes Leistungen Sonstige

Lebensunterhalt gesamt tätig- losen- Rente Sozialhilfe halts- Vermögen aus einer Unter-
des Mannes keit geld zahlung Pflegever. stützung2)

1 000

Insgesamt

Erwerbstätigkeit .................................. 1 763 1 397  96  51  12  141 / /  61

Arbeitslosengeld .................................  210  106  47  17  16  12 / /  13

Rente ..................................................  248  45  10  183 /  7 / / /

Sozialhilfe ..........................................  26 / / /  16 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  66  39 / / /  16 / / /

Eigenes Vermögen ..............................  13  7 / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  35  20 / / / / / /  7

Insgesamt ... 2 361 1 618  162  256  46  183  7 /  87

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätigkeit .................................. 1 166  988  52  38 /  61 / /  21

Arbeitslosengeld .................................  120  67  25  13 /  6 / / /

Rente ..................................................  224  35  8  174 /  6 / / /

Sozialhilfe ..........................................  11 / / /  5 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  55  32 / / /  15 / / /

Eigenes Vermögen ..............................  10  6 / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  27  16 / / / / / / /

Zusammen ... 1 613 1 145  90  231  14  93 / /  35

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätigkeit ..................................  597  410  44  13  9  80 / /  39

Arbeitslosengeld .................................  91  39  22 /  11  6 / /  9

Rente ..................................................  23  10 /  9 / / / / /

Sozialhilfe ..........................................  15 / / /  10 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  12  7 / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  8 / / / / / / / /

Zusammen ...  747  472  72  26  32  89 / /  53

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätigkeit ..................................  540  362  41  9  9  79 / /  39

Arbeitslosengeld .................................  82  34  20 /  11  6 / /  9

Rente ..................................................  10  6 / / / / / / /

Sozialhilfe ..........................................  15 / / /  10 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  11  6 / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  7 / / / / / / / /

Zusammen ...  667  413  65  14  32  88 / /  53

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) BAföG, Vorruhestandsgeld, Stipendium.

Statistisches Bundesamt, Leben in Deutschland 2003



Deutschland
Tab. 5008 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach allgemeinem Schulabschluss der Partner*)

Darunter mit allgemeinem Schulabschluss der Frau2)

darunter
Allgemeiner Schulabschluss Insgesamt zu- Haupt- Realschul- oder Fachhoch-

des Mannes¹) sammen (Volks-)schul- gleichwertiger schul-/Hoch-
abschluss Abschluss3) schulreife

1 000

Insgesamt
Insgesamt ...................................................................... 2 361 2 234  627  919  668
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss ................. 2 236 2 200  611  907  662
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  769  751  450  224  74
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  770  761  105  497  156
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  672  666  54  182  429

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
Zusammen ..................................................................... 1 613 1 526  437  565  509
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss ................. 1 528 1 504  427  558  505
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  537  525  318  150  55
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  464  457  68  277  109
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  510  505  39  128  337

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
Zusammen .....................................................................  747  708  190  354  160
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  707  696  185  349  158
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  232  226  133  74  18
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  307  303  36  220  46
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  162  161  15  54  92

mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Zusammen .....................................................................  667  631  161  321  144
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  631  619  156  317  143
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  201  196  111  68  16
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  278  275  31  200  43
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  145  144  13  48  83

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-

    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
3) Einschl. Abschluss der allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule der ehemaligen DDR.
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Tab. 5009 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach beruflichem Ausbildungsabschluss der Partner*)

Beruflicher Ausbildungsabschluss der Frau1)

darunter mit darunter: 
Beruflicher Ausbildungsabschluss Insgesamt berufsbildendem Lehr-/ Fachhoch-

 des Mannes¹) bzw. Hochschul- Anlern- Fachschul- schule4)/

Abschluss ausbildung2) abschluss3) Hochschule5)

1 000

Insgesamt

Insgesamt ...................................................................... 2 361 1 821 1 329  136  266

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................ 1 952 1 673 1 221  126  246

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) .......................................... 1 333 1 117  971  57  63

      Fachschulabschluss3) ................................................  230  207  126  40  25

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  339  310  116  28  155

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Zusammen ..................................................................... 1 613 1 227  893  92  189

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................ 1 327 1 124  819  84  174

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  884  730  641  36  42

      Fachschulabschluss3) ................................................  157  140  86  29  16

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  249  225  86  18  114

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Zusammen .....................................................................  747  594  436  44  77

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  626  550  402  42  72

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  449  386  329  21  21

      Fachschulabschluss3) ................................................  72  67  40  11  9

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  90  85  30  10  41

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren6) 

Zusammen .....................................................................  667  529  389  40  68

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  555  488  358  37  64

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  401  346  295  19  19

      Fachschulabschluss3) ................................................  64  59  35  10  8

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  79  74  26  9  36

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
2) Einschl. berufliches Praktikum, Berufsvorbereitungsjahr, berufsqualifizierender Abschluss an Berufsfach-/Kollegschulen

    bzw. Abschluss einer einjährigen Schule des Gesundheitswesens.
3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung, Abschluss einer zwei- oder dreijährigen Schule des Gesundheitswesens,

     einer Fach- oder Berufsakademie, einer Verwaltungsfachhochschule bzw. der Fachschule in der ehemaligen DDR.
4) Einschl. Ingenieurschulabschluss, ohne Verwaltungsfachhochschule.
5) Einschließlich Promotion. 
6) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5001-2 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter und Familienstand

 des weiblichen Partners sowie nach Zahl der Kinder*)

Nichteheliche
Lebensgemeinschaften Kinder Kinder je 

Alter mit in der Lebensgemeinschaft nichteheliche 
von ... bis ohne in der lebenden ledigen Kindern darunter: Lebens-

unter ... Jahren ins- Lebensgemein- darunter ins- gemein-
------------- gesamt schaft lebende zu- mit mindestens gesamt unter schaft

Familienstand  ledige Kinder sammen einem Kind unter 18 Jahren mit Kindern
18 Jahren1)

1 000 Anzahl

Insgesamt
Insgesamt .................. 1 796 1 324  472  418  696  603 1,47

nach Altersgruppen der Frau
unter 25 .....................  304  264  40  40  47  47 1,19
25  -  30 ......................  326  268  58  58  80  80 1,37
30  -  35 ......................  296  198  98  98  145  144 1,47
35  -  45 ......................  430  228  203  186  324  285 1,60
45  -  55 ......................  214  153  61  35  86  46 1,41
55 und mehr ...............  227  214  12 /  14 / 1,11

nach Familienstand der Frau
ledig ........................... 1 191  939  251  240  345  325 1,37
verheiratet
 getrennt lebend .........  55  32  23  21  38  35 1,65
verwitwet ....................  175  149  26  15  40  23 1,52
geschieden .................  375  204  171  142  273  220 1,59

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5002 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter der Partner*)

Alter des Mannes Ins- Alter der Frau von ... bis unter ... Jahren
von ... bis gesamt unter 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u. m.

unter ... Jahren 1 000

Insgesamt
unter 20 .................  9 / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  148  19  105  18 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  290  6  111  136  28  6 / / / / / /
30  -  35 ..................  332 /  37  116  123  40  10 / / / / /
35  -  40 ..................  296 /  11  40  92  98  37  12 / / / /
40  -  45 ..................  205 / /  9  35  63  59  24  10 / / /
45  -  50  .................  135 / / /  9  25  40  33  15 / / /
50  -  55 ..................  106 / / / /  9  20  28  25  10  6 /
55  -  60 ..................  76 / / / / /  8  13  19  16  9  5
60  -  65 ..................  74 / / / / / /  7  11  17  18  16
65 und mehr ..........  125 / / / / / / /  5  10  24  81

Insgesamt ... 1 796  33  271  326  296  250  181  125  89  59  61  106

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 20 .................  7 / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  129  16  94  15 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  244 /  99  117  19 / / / / / / /
30  -  35 ..................  246 /  32  95  87  22  6 / / / / /
35  -  40 ..................  183 /  8  29  61  53  19  8 / / / /
40  -  45 ..................  115 / /  6  21  33  29  15  8 / / /
45  -  50  .................  82 / / / /  14  21  21  11 / / /
50  -  55 ..................  72 / / / / /  10  18  19  9  5 /
55  -  60 ..................  61 / / / / / /  9  16  14  9 /
60  -  65 ..................  66 / / / / / /  5  9  15  17  16
65 und mehr ..........  118 / / / / / / / /  9  23  78

Zusammen ... 1 324  27  237  268  198  135  93  82  71  54  58  102

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  20 /  11 / / / / / / / / /
25  -  30 ..................  46 /  13  19  9 / / / / / / /
30  -  35 ..................  86 /  5  21  36  18 / / / / / /
35  -  40 ..................  113 / /  10  32  45  18 / / / / /
40  -  45 ..................  90 / / /  15  30  30  10 / / / /
45  -  50  .................  53 / / / /  12  20  12 / / / /
50  -  55 ..................  34 / / / / /  10  10  6 / / /
55  -  60 ..................  15 / / / / / / / / / / /
60  -  65 ..................  8 / / / / / / / / / / /
65 und mehr ..........  7 / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  472  6  34  58  98  115  88  43  18  6 / /

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  20 /  11 / / / / / / / / /
25  -  30 ..................  46 /  13  19  9 / / / / / / /
30  -  35 ..................  84 /  5  21  36  17 / / / / / /
35  -  40 ..................  108 / /  10  32  44  16 / / / / /
40  -  45 ..................  81 / / /  15  29  26  6 / / / /
45  -  50  .................  42 / / / /  11  16  8 / / / /
50  -  55 ..................  23 / / / / /  8  6 / / / /
55  -  60 ..................  8 / / / / / / / / / / /
60  -  65 .................. / / / / / / / / / / / /
65 und mehr .......... / / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  418  6  34  58  98  111  75  27  8 / / /

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5003 Nichteheliche Lebensgemeinschaften Mai 2003 nach Familienstand der Partner*)

Familienstand der Frau
Familienstand Insgesamt verheiratet
des Mannes ledig getrennt lebend verwitwet geschieden

1 000

Insgesamt

ledig ...................................... 1 251 1 049  19  46  136

verheiratet getrennt lebend ...  71  23  17  6  25

verwitwet ...............................  82  8 /  55  17

geschieden ............................  392  111  17  67  197

Insgesamt ... 1 796 1 191  55  175  375

ohne  in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

ledig ......................................  957  842  11  35  69

verheiratet getrennt lebend ...  45  17  10 /  14

verwitwet ...............................  72  5 /  52  14

geschieden ............................  250  76  9  57  108

Zusammen ... 1 324  939  32  149  204

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

ledig ......................................  294  208  8  11  67

verheiratet getrennt lebend ...  26  6  7 /  11

verwitwet ...............................  10 / / / /

geschieden ............................  142  34  7  11  90

Zusammen ...  472  251  23  26  171

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

ledig ......................................  272  200  7  8  57

verheiratet getrennt lebend ...  23  6  6 /  10

verwitwet ...............................  6 / / / /

geschieden ............................  117  32  7  6  72

Zusammen ...  418  240  21  15  142

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5004 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen*)

Ohne in der Mit in der Lebensgemeinschaft lebenden
Monatl. Nettoeinkommen Ins- Lebensgemein-  ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
der Lebensgemeinschaft gesamt schaft lebende zu- davon mit ... Kind(ern)
von ... bis unter ... EUR ledige Kinder sammen  1  2 3 und mehr

1 000

unter    500 ...........................  12  8 / / / /

 500 -    900 ...........................  44  34  10  8 / /

 900 - 1 300 ..........................  115  83  32  23  7 /

1 300 - 1 500...........................  83  61  22  15  6 /

1 500 - 1 700 ..........................  106  75  31  22  7 /

1 700 - 2 000 ..........................  172  119  53  33  15  6

2 000 - 2 600 ..........................  421  323  98  63  26  8

2 600 - 3 200 ..........................  329  248  81  51  24  6

3 200 - 4 500 ..........................  302  222  79  50  22  8

4 500 und mehr ........................  138  97  41  23  14 /

Selbstständige

   Landwirte1) ...............................  7 / / / / /

Kein Einkommen ......................... / / / / / /

Ohne Angabe ..............................  67  50  17  10  5 /

Insgesamt ... 1 796 1 324  472  301  130  41

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften, in denen  mindestens eine Person in ihrer Haupttätigkeit selbstständig in der

    Landwirtschaft ist.
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Tab. 5005 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen der Partner*)

Monatliches Nettoeinkommen der Frau von ... bis unter ... EUR Selbst- Kein
Nettoeinkommen Ins- unter  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 ständige Ein- Ohne
des Ehemannes gesamt zusammen - - - - - - - und Land- kom- Angabe

von ... bis  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 mehr wirtinnen men
1 000

Insgesamt
unter 500 .....................  108  106  35  26  26  7  8 / / / / / / /

500 - 900 .....................  214  208  37  81  55  17  12  6 / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  408  396  59  94  168  34  30  10 / / / /  8 /

1 300 - 1 500 ..................  254  248  27  48  95  47  21  6 / / / /  6 /
1 500 - 2 000 ..................  352  343  36  50  105  54  78  14 / / / /  8 /
2 000 - 2 600 ..................  194  187  18  24  44  25  39  32 / / / /  6 /
2 600 - 3 200 ..................  75  71  7  5  14  8  15  10  8 / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  50  48 /  6  9 /  9  8 / / / / / /
4 500 und mehr ................  30  29 / / / / / / / / / / / /

Zusammen .............. 1 686 1 636  227  337  521  197  215  94  25  13  7 /  38  11
Selbstständige Landwirte .....  6 / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  14  13 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  91  23 / /  7 / / / / / / / /  66

Zusammen .............. 1 796 1 677  233  344  533  202  222  96  26  14  7 /  40  79

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 500 .....................  80  80  27  19  20  6  5 / / / / / / /

500 - 900 .....................  163  159  25  64  43  13  8 / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  309  302  35  68  138  28  22  8 / / / /  5 /

1 300 - 1 500 ..................  188  184  13  32  77  40  15  5 / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  263  257  17  34  82  45  64  12 / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  137  133  6  14  31  20  32  26 / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  51  50 / /  9  7  11  8  7 / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  35  34 / /  6 /  7  7 / / / / / /
4 500 und mehr ................  19  19 / / / / / / / / / / / /

Zusammen .............. 1 247 1 219  129  240  410  163  169  74  20  9  5 /  21  7
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen ..................  9  9 / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  65  15 / / / / / / / / / / /  49

Zusammen .............. 1 324 1 245  132  244  418  167  173  76  21  10  5 /  22  57

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 500 .....................  27  27  8  6  6 / / / / / / / / /

500 - 900 .....................  51  49  12  17  12 / / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  98  94  23  25  29  6  7 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  66  63  14  17  18  7  6 / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  90  85  20  16  23  9  14 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  57  53  12  10  13 /  6  6 / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  24  21 / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  15  14 / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................  11  10 / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  439  417  98  97  111  34  46  20  6 / / /  17 /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  26  8 / / / / / / / / / / /  17

Zusammen ..............  472  432  101  100  114  35  49  20  6 / / /  18  22

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 500 .....................  25  25  8  6  6 / / / / / / / / /
500 - 900 .....................  46  44  11  16  10 / / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  86  82  22  22  23  5  6 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  58  55  14  16  14  6 / / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  81  77  19  15  21  7  11 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  49  46  11  9  11 / / / / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  21  18 / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 ..................  13  12 / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................  9  9 / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  388  367  95  89  94  29  36  16 / / / /  16 /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  22  7 / / / / / / / / / / /  15

Zusammen ..............  418  381  98  92  98  30  40  16 / / / /  17  19

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.

Monatliches

unter ... EUR
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Tab. 5006 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

nach Beteiligung der Partner am Erwerbsleben*)

Beteiligung Ins- Beteiligung der Frau am Erwerbsleben
 des Mannes am gesamt Erwerbstätige Erwerbslose Nichterwerbspersonen

Erwerbsleben 1 000

Insgesamt

Erwerbstätige .......................... 1 406 1 185  70  151

Erwerbslose ............................  141  82  29  30

Nichterwerbspersonen ............  250  72  10  167

Insgesamt ... 1 796 1 339  109  348

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätige .......................... 1 012  883  48  81

Erwerbslose ............................  90  57  18  14

Nichterwerbspersonen ............  222  59  8  155

Zusammen ... 1 324 1 000  74  250

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätige ..........................  393  301  22  70

Erwerbslose ............................  51  25  11  16

Nichterwerbspersonen ............  28  13 /  12

Zusammen ...  472  339  35  98

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätige ..........................  351  265  20  66

Erwerbslose ............................  48  22  10  15

Nichterwerbspersonen ............  19  9 /  7

Zusammen ...  418  297  32  89

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Tab. 5007 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach überwiegendem Lebensunterhalt der Partner*)

Überwiegender Lebensunterhalt der Frau
Überwiegender Ins- Erwerbs- Arbeits- Unterhalts- Eigenes Leistungen Sonstige

Lebensunterhalt gesamt tätig- losen- Rente Sozialhilfe halts- Vermögen aus einer Unter-
des Mannes keit geld zahlung Pflegever. stützung2)

1 000

Insgesamt

Erwerbstätigkeit .................................. 1 378 1 114  54  44  9  128 / /  25

Arbeitslosengeld .................................  118  66  17  10  11  9 / / /

Rente ..................................................  191  34  6  142 /  7 / / /

Sozialhilfe ..........................................  20 / / /  13 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  55  33 / / /  13 / / /

Eigenes Vermögen ..............................  12  6 / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  24  14 / / / / / / /

Insgesamt ... 1 796 1 270  82  201  36  163  6 /  37

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätigkeit ..................................  990  845  38  34 /  55 / /  14

Arbeitslosengeld .................................  76  46  12  8 / / / / /

Rente ..................................................  174  27 /  136 /  6 / / /

Sozialhilfe ..........................................  8 / / / / / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  46  27 / / /  13 / / /

Eigenes Vermögen ..............................  9  5 / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  21  13 / / / / / / /

Zusammen ... 1 324  965  58  183  10  82 / /  22

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätigkeit ..................................  388  269  16  10  7  73 / /  11

Arbeitslosengeld .................................  42  20  6 /  7 / / / /

Rente ..................................................  16  7 /  6 / / / / /

Sozialhilfe ..........................................  11 / / /  9 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  9  6 / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) .................... / / / / / / / / /

Zusammen ...  472  306  24  18  25  81 / /  15

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätigkeit ..................................  347  235  14  7  7  72 / /  11

Arbeitslosengeld .................................  39  18  5 /  7 / / / /

Rente ..................................................  7 / / / / / / / /

Sozialhilfe ..........................................  11 / / /  9 / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  9  5 / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) .................... / / / / / / / / /

Zusammen ...  418  265  22  10  25  80 / /  15

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) BAföG, Vorruhestandsgeld, Stipendium.
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Tab. 5008 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach allgemeinem Schulabschluss der Partner*)

Darunter mit allgemeinem Schulabschluss der Frau2)

darunter
Allgemeiner Schulabschluss Insgesamt zu- Haupt- Realschul- oder Fachhoch-

des Mannes¹) sammen (Volks-)schul- gleichwertiger schul-/Hoch-
abschluss Abschluss3) schulreife

1 000

Insgesamt
Insgesamt ...................................................................... 1 796 1 690  554  578  541
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss ................. 1 689 1 660  539  570  535
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  673  657  399  189  68
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  440  433  89  237  105
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  556  551  49  141  360

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
Zusammen ..................................................................... 1 324 1 249  385  420  432
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss ................. 1 250 1 230  377  415  428
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  474  464  279  131  51
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  321  317  60  173  82
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  440  436  35  108  292

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
Zusammen .....................................................................  472  441  169  159  109
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  440  430  164  155  108
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  200  194  120  57  17
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  119  117  29  64  23
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  116  115  14  33  67

mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Zusammen .....................................................................  418  389  144  144  98
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  389  379  139  141  97
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  174  169  101  52  15
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  107  104  25  58  21
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  104  103  12  29  61

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-

    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
3) Einschl. Abschluss der allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule der ehemaligen DDR.
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Tab. 5009 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach beruflichem Ausbildungsabschluss der Partner*)

Beruflicher Ausbildungsabschluss der Frau1)

darunter mit darunter: 
Beruflicher Ausbildungsabschluss Insgesamt berufsbildendem Lehr-/ Fachhoch-

 des Mannes¹) bzw. Hochschul- Anlern- Fachschul- schule4)/

Abschluss ausbildung2) abschluss3) Hochschule5)

1 000

Insgesamt

Insgesamt ...................................................................... 1 796 1 345  990  99  210

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................ 1 451 1 221  898  91  192

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  965  788  698  36  47

      Fachschulabschluss3) ................................................  171  152  96  32  18

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  274  249  97  22  125

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Zusammen ..................................................................... 1 324  994  726  73  161

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................ 1 076  905  663  67  147

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  707  578  512  27  34

      Fachschulabschluss3) ................................................  126  111  70  25  13

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  212  192  75  15  98

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Zusammen .....................................................................  472  351  264  26  49

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  375  316  236  24  46

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  258  210  185  9  13

      Fachschulabschluss3) ................................................  45  41  27  8  5

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  61  57  22  7  27

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren6) 

Zusammen .....................................................................  418  310  233  23  44

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  328  278  207  21  40

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  226  185  163  9  11

      Fachschulabschluss3) ................................................  40  36  24  7 /

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  54  50  19  6  24

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
2) Einschl. berufliches Praktikum, Berufsvorbereitungsjahr, berufsqualifizierender Abschluss an Berufsfach-/Kollegschulen

    bzw. Abschluss einer einjährigen Schule des Gesundheitswesens.
3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung, Abschluss einer zwei- oder dreijährigen Schule des Gesundheitswesens,

     einer Fach- oder Berufsakademie, einer Verwaltungsfachhochschule bzw. der Fachschule in der ehemaligen DDR.
4) Einschl. Ingenieurschulabschluss, ohne Verwaltungsfachhochschule.
5) Einschließlich Promotion. 
6) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5001-2 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter und Familienstand

 des weiblichen Partners sowie nach Zahl der Kinder*)

Nichteheliche
Lebensgemeinschaften Kinder Kinder je 

Alter mit in der Lebensgemeinschaft nichteheliche 
von ... bis ohne in der lebenden ledigen Kindern darunter: Lebens-

unter ... Jahren ins- Lebensgemein- darunter ins- gemein-
------------- gesamt schaft lebende zu- mit mindestens gesamt unter schaft

Familienstand  ledige Kinder sammen einem Kind unter 18 Jahren mit Kindern
18 Jahren1)

1 000 Anzahl

Insgesamt
Insgesamt .................. 565 289 275 249 394 343 1,43

nach Altersgruppen der Frau
unter 25 ..................... 107 79 29 29 33 33 1,15
25  -  30 ...................... 102 56 45 45 57 57 1,26
30  -  35 ...................... 100 25 75 75 109 108 1,45
35  -  45 ...................... 136 35 100 89 160 131 1,59
45  -  55 ...................... 64 42 23 12 31 14 1,36
55 und mehr ............... 56 52 / / / / 1,19

nach Familienstand der Frau
ledig ........................... 379 187 192 185 258 244 1,34
verheiratet
 getrennt lebend ......... 14 6 8 8 13 12 1,58
verwitwet .................... 48 38 10 6 17 10 1,68
geschieden ................. 123 58 65 50 105 77 1,62

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5002 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Alter der Partner*)

Alter des Mannes Ins- Alter der Frau von ... bis unter ... Jahren
von ... bis gesamt unter 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u. m.

unter ... Jahren 1 000

Insgesamt
unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  52  6  39  6 / / / / / / / /
25  -  30 ..................  95 /  39  43  7 / / / / / / /
30  -  35 ..................  112 /  13  38  44  11 / / / / / /
35  -  40 ..................  94 / /  10  34  34  10 / / / / /
40  -  45 ..................  67 / / /  10  24  19  6 / / / /
45  -  50  .................  45 / / / /  7  15  13  6 / / /
50  -  55 ..................  28 / / / / /  5  10  7 / / /
55  -  60 ..................  17 / / / / / / /  7 / / /
60  -  65 ..................  20 / / / / / / / / /  7 /
65 und mehr ..........  33 / / / / / / / / /  8  19

Insgesamt ...  565  12  95  102  100  80  56  37  28  14  18  24

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  37 /  29 / / / / / / / / /
25  -  30 ..................  60 /  29  26 / / / / / / / /
30  -  35 ..................  44 /  9  20  11 / / / / / / /
35  -  40 ..................  26 / / /  8  6 / / / / / /
40  -  45 ..................  21 / / / /  5  6 / / / / /
45  -  50  .................  21 / / / / /  5  7 / / / /
50  -  55 ..................  16 / / / / / /  6 / / / /
55  -  60 ..................  13 / / / / / / /  6 / / /
60  -  65 ..................  18 / / / / / / / / /  7 /
65 und mehr ..........  31 / / / / / / / / /  8  19

Zusammen ...  289  9  69  56  25  17  19  21  21  12  17  23

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  14 /  9 / / / / / / / / /
25  -  30 ..................  35 /  10  18 / / / / / / / /
30  -  35 ..................  68 / /  18  33  9 / / / / / /
35  -  40 ..................  68 / /  5  26  27  7 / / / / /
40  -  45 ..................  46 / / /  8  19  14 / / / / /
45  -  50  .................  24 / / / / /  10  6 / / / /
50  -  55 ..................  12 / / / / / / / / / / /
55  -  60 .................. / / / / / / / / / / / /
60  -  65 .................. / / / / / / / / / / / /
65 und mehr .......... / / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  275 /  26  45  75  63  37  16  7 / / /

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 20 ................. / / / / / / / / / / / /
20  -  25 ..................  14 /  9 / / / / / / / / /
25  -  30 ..................  35 /  10  18 / / / / / / / /
30  -  35 ..................  67 / /  18  33  9 / / / / / /
35  -  40 ..................  66 / /  5  26  26  6 / / / / /
40  -  45 ..................  41 / / /  8  17  11 / / / / /
45  -  50  .................  17 / / / / /  6 / / / / /
50  -  55 ..................  7 / / / / / / / / / / /
55  -  60 .................. / / / / / / / / / / / /
60  -  65 .................. / / / / / / / / / / / /
65 und mehr .......... / / / / / / / / / / / /

Zusammen ...  249 /  26  45  75  61  28  9 / / / /

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5003 Nichteheliche Lebensgemeinschaften Mai 2003 nach Familienstand der Partner*)

Familienstand der Frau
Familienstand Insgesamt verheiratet
des Mannes ledig getrennt lebend verwitwet geschieden

1 000

Insgesamt

ledig ......................................  389  336 /  8  40

verheiratet getrennt lebend ...  14 / / /  6

verwitwet ...............................  30 / /  19  8

geschieden ............................  131  38 /  19  70

Insgesamt ...  565  379  14  48  123

ohne  in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

ledig ......................................  190  171 / /  13

verheiratet getrennt lebend ...  6 / / / /

verwitwet ...............................  26 / /  18  7

geschieden ............................  67  14 /  15  36

Zusammen ...  289  187  6  38  58

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

ledig ......................................  199  165 / /  27

verheiratet getrennt lebend ...  8 / / / /

verwitwet ............................... / / / / /

geschieden ............................  64  24 / /  33

Zusammen ...  275  192  8  10  65

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

ledig ......................................  191  162 / /  24

verheiratet getrennt lebend ...  7 / / / /

verwitwet ............................... / / / / /

geschieden ............................  49  21 / /  23

Zusammen ...  249  185  8  6  50

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5004 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen*)

Ohne in der Mit in der Lebensgemeinschaft lebenden
Monatl. Nettoeinkommen Ins- Lebensgemein-  ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
der Lebensgemeinschaft gesamt schaft lebende zu- davon mit ... Kind(ern)
von ... bis unter ... EUR ledige Kinder sammen  1  2 3 und mehr

1 000

unter    500 ........................... / / / / / /

 500 -    900 ...........................  26  19  8  6 / /

 900 - 1 300 ..........................  72  43  29  22  7 /

1 300 - 1 500...........................  50  27  23  17 / /

1 500 - 1 700 ..........................  57  32  25  17  7 /

1 700 - 2 000 ..........................  80  41  39  25  11 /

2 000 - 2 600 ..........................  139  70  69  46  19 /

2 600 - 3 200 ..........................  66  27  38  22  12 /

3 200 - 4 500 ..........................  46  18  27  16  9 /

4 500 und mehr ........................  14 /  9  5 / /

Selbstständige

   Landwirte1) ............................... / / / / / /

Kein Einkommen ......................... / / / / / /

Ohne Angabe ..............................  10  5 / / / /

Insgesamt ...  565  289  275  181  77  18

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften, in denen  mindestens eine Person in ihrer Haupttätigkeit selbstständig in der

    Landwirtschaft ist.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5005 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen der Partner*)

Monatliches Nettoeinkommen der Frau von ... bis unter ... EUR Selbst- Kein
Nettoeinkommen Ins- unter  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 ständige Ein- Ohne
des Ehemannes gesamt zusammen - - - - - - - und Land- kom- Angabe

von ... bis  500  900 1 300 1 500 2 000 2 600 3 200 4 500 mehr wirtinnen men
1 000

Insgesamt
unter 500 .....................  62  61  23  23  10 / / / / / / / / /

500 - 900 .....................  136  135  32  58  32  7 / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  192  190  32  61  69  14  11 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  57  57  6  15  19  9 / / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  60  59  9  13  16  7  10 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  25  25 / /  5 /  6 / / / / / / /
2 600 - 3 200 ..................  7  7 / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 .................. / / / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................ / / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  547  541  107  174  155  45  40  14 / / / / / /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  13 / / / / / / / / / / / /  10

Zusammen ..............  565  549  109  176  157  46  41  15 / / / / /  12

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
unter 500 .....................  36  36  16  12 / / / / / / / / / /

500 - 900 .....................  73  73  19  32  17 / / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  97  96  15  30  40  6 / / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  27  27 /  7  11 / / / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  30  30 /  7  9 /  5 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  11  11 / / / / / / / / / / / /
2 600 - 3 200 .................. / / / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 .................. / / / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................ / / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  280  277  58  90  84  21  17  5 / / / / / /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  6 / / / / / / / / / / / /  5

Zusammen ..............  289  281  59  91  85  21  18  5 / / / / /  6

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
unter 500 .....................  26  25  6  10  5 / / / / / / / / /

500 - 900 .....................  63  62  13  26  15 / / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  95  94  17  30  29  8  7 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  30  29 /  8  8  5 / / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  30  29  5  6  7 /  5 / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  15  15 / / / / / / / / / / / /
2 600 - 3 200 .................. / / / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 .................. / / / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................ / / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  267  264  49  84  72  24  23  9 / / / / / /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  7 / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  275  268  50  85  72  25  23  10 / / / / /  6

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

unter 500 .....................  23  23  6  10 / / / / / / / / / /
500 - 900 .....................  57  56  12  23  14 / / / / / / / / /
 900 - 1 300 ..................  87  86  17  28  26  8  6 / / / / / / /

1 300 - 1 500 ..................  26  25 /  7  7 / / / / / / / / /
1 500 - 2 000 ..................  27  26 /  6  6 / / / / / / / / /
2 000 - 2 600 ..................  14  14 / / / / / / / / / / / /
2 600 - 3 200 .................. / / / / / / / / / / / / / /
3 200 - 4 500 .................. / / / / / / / / / / / / / /
4 500 und mehr ................ / / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  242  240  47  77  64  21  20  8 / / / / / /
Selbstständige Landwirte ..... / / / / / / / / / / / / / /
Kein Einkommen .................. / / / / / / / / / / / / / /
Ohne Angabe .......................  6 / / / / / / / / / / / / /

Zusammen ..............  249  243  47  78  64  21  21  9 / / / / /  6

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.

Monatliches

unter ... EUR
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5006 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

nach Beteiligung der Partner am Erwerbsleben*)

Beteiligung Ins- Beteiligung der Frau am Erwerbsleben
 des Mannes am gesamt Erwerbstätige Erwerbslose Nichterwerbspersonen

Erwerbsleben 1 000

Insgesamt

Erwerbstätige ..........................  399  315  49  35

Erwerbslose ............................  97  48  35  14

Nichterwerbspersonen ............  69  17  6  46

Insgesamt ...  565  380  89  95

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätige ..........................  183  153  17  13

Erwerbslose ............................  48  26  16  6

Nichterwerbspersonen ............  58  12 /  42

Zusammen ...  289  190  37  62

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätige ..........................  215  162  32  22

Erwerbslose ............................  49  23  18  8

Nichterwerbspersonen ............  11 / / /

Zusammen ...  275  190  52  34

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätige ..........................  199  148  30  21

Erwerbslose ............................  44  19  17  8

Nichterwerbspersonen ............  7 / / /

Zusammen ...  249  171  48  30

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5007 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach überwiegendem Lebensunterhalt der Partner*)

Überwiegender Lebensunterhalt der Frau
Überwiegender Ins- Erwerbs- Arbeits- Unterhalts- Eigenes Leistungen Sonstige

Lebensunterhalt gesamt tätig- losen- Rente Sozialhilfe halts- Vermögen aus einer Unter-
des Mannes keit geld zahlung Pflegever. stützung2)

1 000

Insgesamt

Erwerbstätigkeit ..................................  385  283  43  7 /  13 / /  36

Arbeitslosengeld .................................  92  40  29  7 / / / /  9

Rente ..................................................  57  10 /  41 / / / / /

Sozialhilfe ..........................................  7 / / / / / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  11  6 / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  11  6 / / / / / / /

Insgesamt ...  565  347  80  55  10  20 / /  51

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Erwerbstätigkeit ..................................  175  143  14 / /  6 / /  7

Arbeitslosengeld .................................  44  21  13 / / / / / /

Rente ..................................................  50  8 /  38 / / / / /

Sozialhilfe .......................................... / / / / / / / / /

Unterhaltszahlung ..............................  9 / / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) ....................  7 / / / / / / / /

Zusammen ...  289  181  32  48 /  12 / /  13

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Erwerbstätigkeit ..................................  209  140  29 / /  7 / /  29

Arbeitslosengeld .................................  48  19  16 / / / / /  7

Rente ..................................................  7 / / / / / / / /

Sozialhilfe .......................................... / / / / / / / / /

Unterhaltszahlung .............................. / / / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) .................... / / / / / / / / /

Zusammen ...  275  167  48  7  7  8 / /  38

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Erwerbstätigkeit ..................................  193  127  27 / /  7 / /  29

Arbeitslosengeld .................................  43  16  15 / / / / /  7

Rente .................................................. / / / / / / / / /

Sozialhilfe .......................................... / / / / / / / / /

Unterhaltszahlung .............................. / / / / / / / / /

Eigenes Vermögen .............................. / / / / / / / / /

Leistungen aus einer 

  Pflegeversicherung ............................ / / / / / / / / /

Sonstige Unterstützung2) .................... / / / / / / / / /

Zusammen ...  249  149  44 /  7  8 / /  38

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) BAföG, Vorruhestandsgeld, Stipendium.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5008 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach allgemeinem Schulabschluss der Partner*)

Darunter mit allgemeinem Schulabschluss der Frau2)

darunter
Allgemeiner Schulabschluss Insgesamt zu- Haupt- Realschul- oder Fachhoch-

des Mannes¹) sammen (Volks-)schul- gleichwertiger schul-/Hoch-
abschluss Abschluss3) schulreife

1 000

Insgesamt
Insgesamt ......................................................................  565  544  73  340  128
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  550  540  72  337  127
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  95  94  52  36  6
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  330  327  16  260  51
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  116  115 /  41  70

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder
Zusammen .....................................................................  289  277  52  145  77
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  279  274  51  144  77
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  63  62  39  19 /
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  143  140  8  104  27
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  70  69 /  20  45

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)
Zusammen .....................................................................  275  268  21  195  51
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  268  266  21  194  50
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  32  32  13  17 /
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  188  187  7  155  24
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  46  46 /  21  25

mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren1) 

Zusammen .....................................................................  249  242  17  177  46
    darunter mit allgemeinem Schulabschluss .................  242  240  17  176  46
    darunter:
       Haupt-(Volks-)schulabschluss .................................  28  27  10  15 /
       Realschul- oder gleichwertiger Abschluss3) ...............  172  171  6  142  22
       Fachhochschul-/Hochschulreife ...............................  41  41 /  19  22

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-

    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
2) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
3) Einschl. Abschluss der allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule der ehemaligen DDR.
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Neue Länder und Berlin-Ost
Tab. 5009 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003

 nach beruflichem Ausbildungsabschluss der Partner*)

Beruflicher Ausbildungsabschluss der Frau1)

darunter mit darunter: 
Beruflicher Ausbildungsabschluss Insgesamt berufsbildendem Lehr-/ Fachhoch-

 des Mannes¹) bzw. Hochschul- Anlern- Fachschul- schule4)/

Abschluss ausbildung2) abschluss3) Hochschule5)

1 000

Insgesamt

Insgesamt ......................................................................  566  476  339  37  56

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  502  453  323  35  54

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  368  329  273  21  17

      Fachschulabschluss3) ................................................  59  55  29  8  7

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  66  61  19  6  30

ohne in der Lebensgemeinschaft lebende ledige Kinder

Zusammen .....................................................................  289  233  167  19  29

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  251  219  156  18  27

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  177  153  129  10  8

      Fachschulabschluss3) ................................................  32  29  16 / /

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  38  33  11 /  16

mit in der Lebensgemeinschaft lebenden ledigen Kindern (ohne Altersbegrenzung)

Zusammen .....................................................................  276  243  172  18  27

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  251  234  166  18  26

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  191  176  144  12  8

      Fachschulabschluss3) ................................................  27  26  13 / /

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  29  28  8 /  14

darunter:
mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren6) 

Zusammen .....................................................................  249  219  156  17  24

   darunter mit

    berufsbildendem bzw. Hochschulabschluss ................  227  211  151  16  24

   darunter:

      Lehr-/Anlernausbildung2) ..........................................  175  161  133  10  8

      Fachschulabschluss3) ................................................  23  23  11 / /

      Fachhochschule4)/Hochschule5) ................................  25  24  7 /  12

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
1) Die Beantwortung der Fragen zum allgemeinen Schulabschluss ist für Personen im Alter von 51 und mehr Jahren freiwillig.
2) Einschl. berufliches Praktikum, Berufsvorbereitungsjahr, berufsqualifizierender Abschluss an Berufsfach-/Kollegschulen

    bzw. Abschluss einer einjährigen Schule des Gesundheitswesens.
3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung, Abschluss einer zwei- oder dreijährigen Schule des Gesundheitswesens,

     einer Fach- oder Berufsakademie, einer Verwaltungsfachhochschule bzw. der Fachschule in der ehemaligen DDR.
4) Einschl. Ingenieurschulabschluss, ohne Verwaltungsfachhochschule.
5) Einschließlich Promotion. 
6) Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren und ggf. weiteren Kindern anderer Altersgruppen.
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Lange Reihe
Tab. 5001 Nichteheliche Lebensgemeinschaften*)

 Ohne in der     Mit in der Lebensgemeinschaft
Zeitpunkt Insgesamt Lebensgemeinschaft    lebenden ledigen Kindern

lebende ledige Kinder   (ohne Altersbegrenzung)
1 000 % 1 000 % 1 000 %

Früheres Bundesgebiet
April 1972 ................  137  100  111 81,6  25 18,4
April 1978 ................  348  100  298 85,5  51 14,5
April 1982 ................  516  100  445 86,2  71 13,8
Juni 1985 ................  686  100  616 89,9  70 10,1
April 1986 ................  731  100  645 88,3  86 11,7
Mai 1987 ................  778  100  688 88,5  90 11,5
April 1988 ................  820  100  723 88,2  97 11,8
April 1989 ................  842  100  745 88,5  97 11,5
April 1990 ................  963  100  856 88,9  107 11,1
April 1991................. 1 066  100  868 81,4  198 18,6
Mai 1992 ................ 1 147  100  925 80,7  222 19,3
April 1993 ................ 1 220  100  979 80,2  241 19,8
April 1994 ................ 1 282  100 1 022 79,7  260 20,3
April 1995 ................ 1 337  100 1 073 80,2  265 19,8
April 1996 ................ 1 382  100 1 099 79,5  283 20,5
April 1997 ................ 1 438  100 1 137 79,0  302 21,0
April 1998 ................ 1 503  100 1 176 78,2  327 21,8
April 1999 ................ 1 551  100 1 202 76,7  349 23,4
Mai 2000 ................ 1 593  100 1 222 76,7  371 23,3
April 2001 ................ 1 655  100 1 261 76,2  394 23,8
April 2002 ................ 1 727  100 1 294 74,9 433 25,1
Mai 2003 ................ 1 796  100 1 324 73,7 472 26,3

Deutschland
April 1991 ................ 1 393  100 1 015 72,8  378 27,2
Mai 1992 ................ 1 485  100 1 076 72,4  409 27,6
April 1993 ................ 1 582  100 1 146 72,5  436 27,5
April 1994 ................ 1 658  100 1 196 72,1  462 27,9
April 1995 ................ 1 741  100 1 266 72,7  475 27,3
April 1996 ................ 1 824  100 1 316 72,1  508 27,9
April 1997 ................ 1 904  100 1 375 72,2  530 27,8
April 1998 ................ 1 982  100 1 425 71,9  557 28,1
April 1999 ................ 2 054  100 1 460 70,5  594 29,5
Mai 2000 ................ 2 113  100 1 489 70,5  624 29,5
April 2001 ................ 2 185  100 1 528 69,9  658 30,1
April 2002 ................ 2 276  100 1 569 68,9 707 31,1
Mai 2003 ................ 2 361  100 1 613 68,3 747 31,7

*) Bis 1995 Schätzungen aus Ergebnissen des Mikrozensus, ab 1996 Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung
     in Privathaushalten.-
    Die den nicht mit der Haushaltsbezugsperson verwandten Haushaltsmitgliedern gestellte Frage nach Lebenspartnerschaft
    zur Haushaltsbezugsperson ist freiwillig zu beantworten.- Partner nichtehelicher Lebensgemeinschaften werden in den
    Haushalts- und Familientabellen als Ledige, verheiratet gertrennt Lebende, Verwitwete oder Geschiedene ohne
    Kinder bzw. allein Erziehende entsprechend ihrem Familienstand nachgewiesen. 
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